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und ferner wurde die bisherige skandinavische Linie der SAS, Stock -

holm-Zürich-Lydda-Karachi-KaUsutta-Bangkok, ebenfabs bis Tokio

verlängert. Ab 18. August kamen die neuen Douglas DC-6 B-
Langstreckenflugzeuge der Swissair auf der Linie Scbweiz-New York
zum Einsatz, was die Frequenz erheblich ansteigen liess.

Die Gesamtlänge des konzessionierten Liniennetzes der Schweiz
erstreckte sich 1951 über 126 695 km oder rund 27 000 km mehr als

im Vorjahr. Davon entfaben 29 391 km auf die Swissair-Linien und
die mit schweizerischer Beteiligung betriebenen Strecken, sowie
97 304 km auf Linien fremder Gesebschaften. An diesem Netz waren
insgesamt 15 ausländische Unternehmungen beteiligt.

1951 wurden von der Swissair und den fremden Gesebschaften
total 30 185 Flüge (1950 : 24 988) durchgeführt und dabei
555 981 zahlende Passagiere (413 240) und 13 296 Tonnen Post,
Fracht und Übergepäck (10 450) befördert. Die Menge der geleisteten
Passagierkilometer betrug 408,1 Milbonen (323,6), der Tonnenkilometer

für Post 3 Millionen (2,9) und für Fracht und Übergepäck
8,19 Milbonen (6,2). Erstmals während der Nachkriegsjahre sind auf
unserem internationalen Flugliniennetz durch die Swissair mehr
Passagiere, nämlich insgesamt 275 126, als von den ausländischen
Gesebschaften befördert worden. Im Bedarfsverkehr wurden 47 853

Passagiere oder rund 500 weniger als im Vorjahre, befördert. Die Privat-
und Sportluftfahrt wies 1951 abgemein rückläufige Tendenz auf.

II. Beziehungen zu Behörden, Verkehrsinteressenten
und anderen Organisationen

Es ist uns vor abem Pflicht und Bedürfnis, dem obersten Betreuer
unseres Tourismus, Herrn Bundesrat Dr. h. c. J. Escher, Vorsteher
des Eidgenössischen Post- und Eisenbahndepartements, und semen
Mitarbeitern für die tatkräftige Unterstützung zu danken, die sie
während des Berichtsjahres dem Fremdenverkehr im abgemeinen
und unserer Zentrale im besonderen angedeihen liessen. In verdankenswerter

Weise widmeten sich wiederum das Eidgenössische Politische
Departement und seine diplomatischen und konsularischen Aussen-
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posten der Förderung unserer touristischen Interessen im
Ausland. Wir danken auch besonders dem Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartement und seinen Delegierten für Handelsverträge,
welche die Belange unseres Fremdenverkehrs mit Energie vertreten.
Hervorheben möchten wir auch die fruchtbare und kollegiale
Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Fremdenverkehrsverband
in der Lösung uns gemeinsam interessierender Aufgaben.

Ebenso fruchtbar und eng waren die Beziehungen, die wir während
des Berichtsjahres mit den regionalen und lokalen Verkehrsinteressenten,

den Transportunternehmungen, den Fachorganisationen des

Gastgewerbes, den touristischen Berufsvereinigungen, den
Sportverbänden sowie zahlreichen wissenschaftlichen und kulturellen
Institutionen pflegten.

Wir haben selbstverständlich auch 1951 nichts unterlassen, um alle

diejenigen Bestrebungen, die sich auf die Befreiung des internationalen

Reiseverkehrs von immer noch bestehenden Hindernissen und
Erschwerungen zum Ziele setzen, tatkräftig zu unterstützen. Die von
unserem Direktor, Herrn S. Bittel, präsidierte Kommission, die mit
der europäischen Kollektivwerbung in den USA und mit der
diesbezüglichen Berichterstattung an die zuständigen Instanzen der

Marshabplanverwaltung betraut ist, konnte die Weiterführung dieser

wichtigen und erfolgreichen Aktion auch für 1952 sichern. Bis zum
November 1951 amtete Herr Direktor Bittel als Pastpresident" der
Union Internationale des Organismes Officiebes du Tourisme und
seither als Mitgbed des Exekutivkomitees.

III. Werbung und Werbemittel

1. Drucksachen und Materialdienst (Produktion und Verteilung)

Im abgelaufenen Jahre sind folgende SZV-Drucksachen
erschienen :

Ereignisbroschüre «Die Schweiz im Sommer 1951», deutsch, französisch,
enghsch

Broschüre «Das kleine Bäderbuch», deutsch, französisch, englisch
Prospekt «Schweizer Heilbäder», deutsch, französisch, englisch
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